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Grad da unten ist mein Hof und da

soll ich mit dem störrischen Vieh noch solch

weiten Weg machen ?"

Der ktuge Wauer.

Nein, da mach ich mir's bequemer und
rolle die Sau da hinunter ; marsch, eins, zwei,
drei !"

O Du gottserbärmliches Kalb, Du!
Verträgt die Kuh nicht einmal soviel! O, ich

Esel ich !"

Ate GHampagnerprobe.

Nun, das ist eine ganz feine Marke. Selbstgemacht, süffig,
gemüthvoll und

voll überzeugender Wärme. So was gibt's nicht alle Tage,
was l"
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